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Siiufte. {ineis, Daudi. Seitung (,Meiferblot?)
L4

266

Boulide Grweiterung des Krantenhaujes Wallen:
gfubt. Bu Gunften der baulidhen Erwelterung des Kean-
t??‘[)auies Wallenftadt find von Orisgemeinden, poli:
fihen @emeinden und Privaten bdes St. Galler Dber:
onbes 34,389 Fr. zufammengelegt worden.

9 Die newe Halle der Leipsiger Banmeffe. (Mitget.)
fe Qeltung ber Lelpsiger Baimefle ©. m. b, P. hatte
h“b im Mai an eine Rethe filhrender Ronfteuttionsficmen
2;_3 Gifenhodhbanes, Gifenbetons und Holsbaues mit dex
itte gewandt, ihr fonfteuttio wle wictfdaftlch gleich
eutjame Borjchlage file ben Bau etner 9300 m* grofen
alle 3u madjen. @8 war dabei den Firmen anhetm
Beaeben worben, fich filr dle dufere Geftaltung miglidhit
Mt eipsiger Nvchitetten su verbinden. €3 beteiligten
| davauf 15 Firmen mit 26 Entwofirfen an ber Aud-
Grelbung, Sn dleZengfte Wah! Pamen 4 Entwgiiefe dex
gltm_en: Breeft & Co., Bexlin (Hrchitelt Walter Gruner,
elpyig); Rell & L8fer, Leipsig, sufammen mit Wolf
etter & SYaPobimwerPe, NAbteilung Gifenbau Schege, Letpsig-
Bounsvorj (Architeften Gramer & Petichler, Lelppi);
; afdinenfabrif Nugsburg-Niienberg A.-B., Nitens
g (Avchitebten Grdmer & Pet[chler, Leippig); Rubd.
N olle, Qetpjig, sufammen mit Chriftoph) & Ummad,
Uesly, (Wvchitelt Schiemifchen, Lelpsig). Den endgills
fen Baunauftrag auf Grund ded von PHervn Divebtor
) Gmudier, Berlin, entworfenen Konfteultiondgedan:
en3 erhlelt ble Firma Breeft & Co., Berlin, dle den
o {n Axbeitdgemeinhaft mit dex Beton: und Monter-
b“u UA.:®., Selpsig, und dexr Firma Bsdemann G. m.
te 9., Leipsig, durchfiihet. Gleichaettia wurde Herr Avchis
et B.D, A, @djiemifchen, Lelpsig, auf Grund sweter
bﬁtnortagenbet Gntwiitfe, ‘dle er jufammen mit den
u‘”mm Rud, Wolle, Letpsig, beyw. Ridhter, Kammer-
[.‘.‘Q..& Go., Lelpsig, eingeveidht hatte, mit der Aufftel-
Ung efnes vollftdndig renen Entrourfes der Gejamthalle
Unter Berfidfichtiqung deg oben ermdbnten Ronfteultions:
thanfens beauftragt. Aud) dle Bauleitung wurde in
leine Hnbe geleat. :
Mit ben Bauarbeiten der eigentlichen Ausftelungs:
balle ift bereits begormen morden. Das Bauvorhaben
boll al3 Grofibaufielle mit allen tednifhen Neuerungen
®¢ Bauwirtihaft anldpli) der Perbitbaumefje geselgt
“:“tbetl- Shr da3 Berwaltungdgebdude, das auperdem
hen groen Gigungsfaal und -Reftaurationsrdume ent:
1“ und dle Ausfiellungshalle nach der Strafe Des
8. Dttober abjdyliefen foll, merben: die endgiltigen Pla-
Rungen surpett von Peren Ardhiteft B. D, A. Schiemichen,
CIsig, gufammen mit dem Qelter dex Baumefle, Hervn
totecunggbaurat Stegemann, und Heren Stadtbau
Yot Ritter, Qelpsig, bearbeitet, Die Palle felbft foll
am 15. Degember d. . fertig fein; ungwelfelhaft ein
fveuliches Jetdpen dafilr, vafi e3 ber neuen Lettung dex
Gaumeﬁe gelungen ift, in Plirzefter Beit alle beftehenden
h Brotevigtetten su fiberminden und etwas witklich) Pofi:
10e3 3u jchaffen.

3ieQIllgemeine%augetmifenfd)aftl’»ii‘ricl)
"~ im Sahre 1927, :

ﬁ nSudge Dic efne fonnige, luftige Wohnung und halte
Re veln, “Quft, Qicht und Reinlichleit find bdie Feinde dex
ef“‘,‘fi)eitﬁfeime. Sie frdern dle Gefundheit.” So lautet
e ber widtigiten Forderungen amr Bebdmpfung dex
Ubertulofe im Tubertulofe-Mertblatt der Schmetserifdhen
entralftelle fiv Gefundheitpflege in Birid).
m aber eine jonnige und Iuftige Wohnung begiehen
W Wnnen, ift ba8 Borhandenfein ,jonniger und luftiger
hi %hrungen” elne exfte Vovausfegung und eine pweite,
%t minber widtige ift dle, daf diefe Wohnungen su

i

einem exfdhwinglichen Pretfe abgegeben werden. Ofne
dlefe swet Borausfebungen ift dem grofien Tell der ar-
beitnehmenden Bevdlferung nidht moglich, den Forbers
ungen der Tuberfulofeftelle gevecht ju werden.

Mit Freube erfiillt e3 darum den Freund bes Bolfes,
wennt er in dem, durd) den rithrigen Prdfidenten P.
Bolli, audgeseichnet verfapten Jahresbericht pro 1927
ber Allgemeinen Baugenoffenjdhaft Firidh
Heft, daf diefe grifite, beftfunblerte und gelettete Bowu-
genoflenfhaft ein reges Tdtigleitdjahr Hinter fih hat und
wiederum eine weitere Wobhntolonte im Berichtsjahr 1927
gum Bejuge bereltftellen fonnte, ndmlidy diejenige an bex
Sofef:Ottoftrage:-Neugaffe n Jiridh 5, mit ins:
gefamt 82 Wohnungen. ' Diefe Baulolonie, weldhe bder
Forberung ,fonnige und luftige Wohnungen” in audge-
behntem Mafe Redhnung trdgt und dasu in ihrer bau
lichen Parmonte und Gefhlofienbett etn Mufterbeifplel
darftellt, ift ein Juwel. Die Pretfe fiiv ble Drveizimmer:
wohnungen von 1116—1236 Fr. und fiiv Viex-
jimmerwohnungen von 1368—1524 Fv. {ind fiix diefe
Qualitdtswohnungen wiederum derart billig, das neuer-
ding3  helfit, daf dle A. B. B. ein widhgtiger fosialer
Faltor auf bem Wahnungdmarlt geworden ijt. i ;

Ferner hat ble A B. 3. im Jahre 1927 bdle Ko-
[onie Miahlebadhftrafe in Birid) 8 mit 54 Woh-
nungen und Sihlfeldfirafe in Jdridh 4 mit 96
Wohnungen vorbeveltet und in Bau genommen, weldje
nun bereltd am 1. April 1928 begogen wurben, fowte
swel weltere Bauprojefte yur Ausfihrung pro 1928 vox:
bereltet, ndmlid) dle Kolonie Entlisbergin Ziiridh 2
mit 98 Wohnungen und bdle dritte Bauetappe in
Oexvliton mit 26 Wohnungen. Weiter find im Bau-
programm vorgefehen eine Kolonte Neugaffe-Ader-
firage-Mattengaffe in Bhridh 5 mit 34 Wobh-
nungen und dad SHlupftid Sihlfeld-Eenaftrafe
in livid) 4 mit 50 Wohnungen. ' '

Jm weltern ift aus dem Jahresbericht hervorzuheben,
baf neben dex, voxfichtigen, bdle Maxftlage genau abwi-
genden Wohnungsbefhaffung, der BVorftand befonder3
beftredt ift, dle grdptmoglidhe Sidjerftellung der Mitalies
dexgelber 3u evreichen, durch eine gefunde faufmdnnifche
Gefchdftsgebarung, Starfung der Referven, Feftfegung
gentigender Amortifation’ ufw.  Durd) eine Treuhandun:
terfudhung und etnen notariellen Status wurde dle einwands
frete und Jolide Grundlage der A. B. 3. neuerdingsd
feftgeftellt. ' o2 ol

Die Erfolg3redhnung pro 1927 -der A B. 3.
welft einen Box|dhlag von Fr. 28,946.31 auf. Dem Amox:
tifationdfonds wurden Fr. 96,910.40 jugewiefen. Die
Bilamjumme ftieg infolge der auferordenthen’ Bautd-
tigleit auf rund 2,442,000 Fr. Der Budjwert der 654
Ginfamilienhdufer und deér 86 Mebhrfamillenhiujer mit
total 608 Wohnungen und 12 Ladenlofalen ift auf Fv.
10,326,447.70 bepiffext.
© Nod) mehr widhtige Stellen ausd dem flaven und dber-
fichtichen Jabhresbevicht tonnten befprodhen wexrben, aber
{chon DaBd wenige genfigt, um davsutun, mit welder JIni-
tiative, Umficht und Boxfiht dle Leftung der A. B. 3.
an der PHebung und Befjerung der Wohnverhdltniffe im
weiteften . fozialen Sinne arbeitet. Eine grofie, felbftlofe
Nxbeit wird hler von den verfdhiedenen Genoffenfdhafts-
ovganen geleiftet, weldje bewictt, daf ble Rehnung mit
verhdltni3mapig geringen Unfoften: belaftet wixd.

(uBiivicher Poft.")

odetnes Bauen im Hotelgewetbe.

Das feit 1914 beftehende Hotelbauverbot fheint feinem
Gnbde entgegengugehen. Da und boxt taudjen gropsiigige



	Die Allgemeine Baugenossenschaft Zürich im Jahre 1927

